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Der Mai im Opernhaus Zürich 

Der Mai mit dem Tonhalle-Orchester Zürich 

Und dann Romy Schneider 

Verlosung: Oper im Knopfloch 

Die Spielzeit  2026/2027 im Schauspielhaus Zürich

pd |   Scylla et Glaucus: Oper von Jean-
Marie Leclair. Regisseur Claus Guth 
kehrt mit dieser Neuinszenierung 
zurück ans Opernhaus Zürich.
Samstag, 2. Mai, 19 Uhr

Fidelio: Beethovens einzige Oper ist 
von einem unbedingten Glauben an 
die Kraft der Hoffnung durchzogen.
Sonntag, 10. Mai, 20 Uhr

La clemenza di Tito: Mozarts Werk 
enthält einige seiner schönsten Arien.
Sonntag, 17. Mai, 20 Uhr

Un ballo in maschera: In der Mitte 
seines Schaffens ist Giuseppe Verdi 
mit «Un ballo in maschera» eine sei-
ner vielfältigsten Partituren gelungen.
Sonntag, 31. Mai, 19.30 Uhr
 
Vereinsmitglieder erhalten für die  
genannten Vorstellungen 40 Pro-
zent Ermässigung in den Kategorien 
1 bis 4. Karten: online auf theater-
vereinzh.ch oder beim Sekretariat 
mit einem Unkostenbeitrag von  
4 Franken pro Bestellung.                   
	                   opernhaus.ch  

pd | Mit Jahrgang 2002 ist die spani-
sche Geigerin Maria Dueñas die jüngs-
te Solistin der Saison. Neben virtuoser 
Technik komponiert sie eigene Werke 
und engagiert sich für zeitgenössi-
sches Repertoire. Nun interpretiert sie 
Korngolds Violinkonzert, davor diri-
giert Paavo Järvi Bruckners 4. Sinfonie.
Sonntag, 10. Mai, 17 Uhr 
 
Die Solo-Cellistin Anita Leuzinger und 
der Pianist Hendrik Heilmann präsen-

tieren Beethovens Cellosonate, Pro-
kofjews Cellosonate sowie Efeu von 
Thomas Demenga.
Montag, 25. Mai, 11.15 Uhr 
 
Vereinsmitglieder erhalten für beide  
genannten Vorstellungen 50 Prozent 
Ermässigung sowie für alle regulären
Vorstellungen 10 Prozent Ermässi-
gung. Karten: Telefonisch bei der 
Theaterkasse unter 044 206 34 34.   
                      tonhalle-orchester.ch

pd | Der gewaltige Text Und dann kam 
Romy Schneider von Guillaume Poix 
wird mit gleich neun Personen über 
zwei Abende hinweg von Manon Krütt-
li im Theater Neumarkt inszeniert. 

Zwei Redeflüsse, collagiert aus echten 
Zitaten von Schneider als Rahmen, 
und dazwischen 61 fiktionalisierte Ein-
stellungen aus der Perspektive ihrer 
Figuren oder Co-Stars.
31. Mai, 2. & 13. Juni, Neumarkt 

Vereinsmitglieder erhalten Karten für 
10 Franken sowie für alle regulären 
Vorstellungen im Theater Neumarkt 
Karten für 19 Franken. tickets@thea-
terneumarkt.ch od. 044 267 64 64.                                     	
	          theaterneumarkt.ch

pd | Schlichte Kostüme anstelle gro-
sser Roben, Fantasie und raffinierte 
Bescheidenheit anstelle aufwändi-
ger Bühnenbilder, ein Klavier oder  
einige wenige Musiker anstelle eines 
Opernorchesters, erschwingliche 
Eintrittspreise anstelle teurer Opern-
karten - das ist die Oper im Knopfloch 
von Rosina Zoppi. Die neue Produkti-

on Faust – Der Klang des Pakts ist ein 
Crossover-Projekt zwischen Oper und 
Beatbox nach Louis Spohr. 
20. & 21. Mai, Kulturhaus Helferei

Verlosung: Je 1x2 Karten für 20. und 
21. Mai. Interessierte wenden sich 
an das Sekretariat - viel Glück!
                            kulturhaus-helferei.ch

pd | Bis Redaktionsschluss dieser 
Ausgabe waren die Daten aus dem 
Schauspielhaus Zürich nicht verfügbar. 
Werfen wir also einen Blick auf eine 
Auswahl der kommenden Saison. Die 
erste Premiere ist Die Dreigroschenoper 
von Bertolt Brecht (17. September) in 
der Inszenierung von Pınar Karabulut. 
Freuen darf man sich auf Die Mausefalle 
von Agatha Christie (3. Oktober), Regie 
führt Rafael Sanchez. Ebenfalls im Ok-
tober feiert Der Zauberer von Oz von 
Bastian Kraft Premiere (24. Oktober). 

Das Familienstück im November wird 
Der kleine Prinz (14. November) sein: 
Antú Romero Nunes bringt die Erzäh-
lung in den Pfauen. Im Dezember wird 
Die Leiden des jungen Werther von 
Pınar Karabulut aufgeführt (12. De-

zember), und im Januar steht Maria 
Stuart auf dem Programm (21. Januar). 
Im Frühling werden wir uns vor Der 
Sandmann von E. T. A. Hoffmann fürch-
ten (6. März). Das und vieles mehr er-
wartet uns in der nächsten Spielzeit.  
 
Vereinsmitglieder erhalten für ausge-
wählte Vorstellungen 50 Prozent 
sowie für alle regulären 10 Prozent 
Ermässigung. Karten: theaterver-
einzh.ch oder unter 044 258 77 77. 
                                  schauspielhaus.ch  

© Hedwig Prammer

©  Theater Neumarkt

©  Schauspielhaus Zürich

© Sonja Müller

Liebe Mitglieder

Mit dem Mai nähern wir uns 
sachte dem Ende der Spiel-
zeit. Noch warten viele neue 
Stücke auf die Mitglieder 
des Zürcher Theatervereins 
in dieser Saison, doch die 
Bühnen in Zürich präsentie-
ren teilweise schon jetzt ihr 
Programm für die kommende 
Spielzeit. Gross in den Medi-
en wurden die Ausblicke des 
Opernhauses und des Schau-
spielhauses (siehe links) the-
matisiert. Es geht also weiter 

– und eine Mitgliedschaft im 
Zürcher Theaterverein lohnt 
sich daher immer! Hervorhe-
ben möchten wir hier unsere 
erneute Zusammenarbeit mit 
dem Theater Neumarkt: Wir 
erhalten künftig regelmässi-
ge Vergünstigungen sowie 
ausgewählte Spezialdaten.  
 
Beste Grüsse
Daniel Diriwächter
Redaktion & Vorstand
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Bühnen-Tipps
Zürcher Kammerorchester
Mit grosser Freude begrüsst das 
Zürcher Kammerorchester den Pia-
nisten Jan Lisiecki an seiner Seite. 
Der junge Kanadier beweist, dass in 
Bezug auf die Beethoven-Konzerte 
immer noch Neues zu sagen ist. 
Sein Spiel zeigt viel Entschlossen-
heit, es ist intensiv und sonor, wun-
derbar durchhörbar, klangschön 
und ausdrucksvoll. (pd)  
Vereinsmitglieder erhalten 20 Prozent 
Ermässigung! 
Dienstag, 5. Mai, 19.30 Uhr, Tonhalle
zko.ch 

Theater am Hechtplatz
Ein gemütliches Familienessen gerät 
in Der Vorname plötzlich aus dem 
Ruder, als ein werdender Vater den 
Namen seines ungeborenen Kindes 
verrät. Was als Scherz beginnt, wird 
zum verbalen Schlagabtausch. (pd) 
Vereinsmitglieder erhalten 20 Franken 
Ermässigung, online oder an der Kasse.
Bis 17. Mai   
theaterhechtplatz.ch
 
Millers
Madame Phishères Boudoir 
Bizzarre: Das ganze Millers in 
einem einzigen schillernden Abend: 
Madame Phishère (Andrea Fischer 
Schulthess) und ihr Butler Jules Téz 
(Adrian Schulthess) präsentieren 
ihre monatliche Show-Reihe aus 
stets einmaligen Abenden mit illus-
tren Gästen aus Drag, Spoken Word, 
Burlesque und Musik. Abgerundet 
mit einem Talkgast zu einem aktuel-
len Thema. (pd)     
9. Mai 
millers.ch

Winkelwiese 
Herz aus Polyester: Der Planet Erde 
ist plastifiziert und zerstört. Nahezu 
alles Leben und Dasein sind zum 
Stillstand gebracht. Jetzt, auf einer 
letzten Station zwischen Erde und 
Universum, finden sich ein paar der 
noch verbleibenden Erdlinge wieder. 
Von hier aus soll der finale Schritt 
Richtung hoffnungsvoller Zukunft 
vollzogen werden: Die Flucht auf den 
Mars. In ihrer poetischen Science-
Fiction fordert Autorin Sarah 
Calörtscher zwischen Klimatrauer, 
Technologieversprechen und gegen-
wärtiger Entfremdung das heraus, 
was uns vermeintlich zusammenhält: 
die Erzählung auf ein besseres 
Morgen. (pd)     
3. & 4. Juni  
winkelwiese.ch
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Theater Winterthur

Swiss Orchestra Kurz Opern Festival

Kamillas Literaturclub Eimi schwümmt  

pd |  Gianni Schicchi (Eine Ballnacht): Die Regisseurin 
Lilli Fischer erweitert Giacomo Puccinis Einakter mit 
einer Vorgeschichte über eine rauschende Ballnacht.  
2., 6., 8., 10. & 13. Mai, mit 30 Prozent Ermässi-
gung. 

Bernarda Albas Haus: ein Schauspiel von Alice Birch 
nach Federico García Lorca. Mit seinem letzten Stück 
hat der spanische Dichter eine der eindrucksvollsten 
Tragödien des 20. Jahrhunderts geschaffen. 21. & 22. 
Mai, mit 10 Prozent Ermässigung.
  
Eingelöst werden können die Rabatte online (Katego-
rie Zürcher Theaterverein) und an der Ticketkasse bzw. 
Tickets können unter 052 267 66 80 bestellt werden.            	
		                 theaterwinterthur.ch

pd |  Die Vielfalt der Schweizer Sinfonik vom spä-
ten 18. bis zum frühen 20. Jahrhundert ist heute 
kaum einem Konzertbesucher bekannt. Genau 
hier setzt das Swiss Orchestra an: Es hat sich zum 
Ziel gesetzt, vergessene Schweizer Sinfoniker wie-
der auf die Konzertbühnen zu bringen. Ende Mai 
präsentiert das Orchester Werke von Édouard Du 
Puy, Ludwig van Beethoven, Wolfgang Amadeus 
Mozart und Pjotr Iljitsch Tschaikowski. 
27. Mai, Tonhalle     

Mitglieder des Zürcher Theatervereins erhalten 20 
Prozent Ermässigung: Online mit dem Code ZTV13.       	
		                 swissorchestra.ch

pd |  Das Festival findet von 21. bis 31. Mai im 
Theater Stok in Zürich statt. Gezeigt wird auch La 
Serva Padrona: Ein spritziges Opernvergnügen um 
die dienende Qualität der Macht und eine schlaue 
Assistentin, die ihren despotischen Vorgesetzten 
liebevoll um den Finger wickelt. Das Publikum 
erlebt ein Duell der Geschlechter inmitten ver-
schobener Klischees und lässt sie sich von einer 
Realität unterhalten, die kein Auge trocken lässt.
21., 22. & 30. Mai, Theater Stok    

Verlosung: 2x2 Karten für den 21. Mai. Interessierte 
wenden sich an das Sekretariat - viel Glück!       	
		                              theaterstok.ch

pd | Kamilla von Arx (Samule Zinsli) lädt nach dem 
grossen Erfolg der letzten Jahre wieder zu einer 
Diskussionsrunde über neuere und neuste Bücher 
ein – mit lesbischen, schwulen, bisexuellen und 
Trans*-Charakteren und einem hoffentlich noch 
weit bunter gemischten Publikum. 
8. Mai, 20 Uhr, Keller 62  

Mitglieder des Zürcher Theatervereins erhalten 
5 Franken Ermässigung.    
 		                 	                keller62.ch

pd | Eigentlich möchte die Kindergärtnerin Eimi 
nichts anderes, als einem erwachsenen Publikum 
die Geschichte vom Hasen Rosi in der Geister-
bahn erzählen. Aber immer wieder verliert sie 
den Faden. Der Abend wird für Eimi selbst zur 
Geisterbahnfahrt. Zum Glück gibt es den Haus-
wart. 20., 23. & 27. Mai, Sogar Theater  

Mitglieder des Zürcher Theatervereins erhalten 
5 Franken Ermässigung.    
 		                 	                    sogar.ch

pd | Im Stück von Georg Büchner geht es um zwei  
Menschen, die sich nach wahrer Begegnung sehnen. 
Vom Theater HORA, dem Fabrik Theater Zürich und 
dem Konzert & Theater St.Gallen. 
21. Mai, 19.30 Uhr, Casino Theater Zug
Mitglieder des Zürcher Theatervereins erhalten 20  
Prozent Ermässigung , erhältlich direkt beim Theater. 
 			   theatercasino.ch 

Leonce und Lena 
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